
März
S

Ia
s

er

e e

e

git Zuſtellung der Saleſgen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

reits 20 Pfg pro Zeile 8wä An 80AnzeigenP Pig auswärtige Anzeigen a

Nr 54
AAA

Gener
Aallelches Sageblatt

Bezugspreis 59 Pfg monatlich frei ins Haus

0 Pfg mehrHurch die Poſt Ausgabe 2 ohne Humor Blätter Mk 80

B mit den Hum Blättern 10vierteljährlich außer Beſtellgeld

99

Reklamen 78 Pfg pro Zeile Beilagen nach

Saupt GpedttriontGroße ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

Reneſte Greigniſſe
Nach neueren Meldungen über die Mittelmeerreiſe des Kaiſers ſoll
außer einem Zuſammentreffen mit König Alfons eine Begegnung mit
dem portugieſiſchen Königspaare ſowie dem Könige von Jtalien ſtatt
finden

Jm Reichstag kam am Donnerstag der Leipziger Aerzteſtreik zur
Sprache auch Graf Poſadowew nahm bei der Debatte das Wort

Am Jahrestag der Aufhebung der Leibeigenſchaft in Rußland 4 März

befürchtet man ernſthafte Ruheſtörungen

Das Studinm der Heilkunde
Halle 3 März

Bei der gegenwärtigen Beratung des Etats des Reichsamts des Jnnern

n Reichstage brachte der Redner der freiſinnigen Volkspartei das Be
re Httgu ngs unſerer höheren Schulen zur Sprache Bekanntlich

ſo ſchreibt die D eine von Mitgliedern der meiſten Parteienterſchriebene Rechten eingebracht worden die auf die Abänderung

der Prüfungsordnung für Aerzte vom 18 Mai 1901 hinausläuft
m auch den Abiturienten der Oberrealſchule die Zulaſſung zu den ärzt
ichen Prüfungen zu ermöglichen Mit dieſem Antrage wird die Frage

der Berechtigung unſerer höheren Schulen von neuem aufſgerollt Die
jannte Prüfungsordnung für Mediziner beſtimmt daß bei der Meldung

ur Vorprüfung das Reifezengnis eines humaniſtiſchen Gymnaſiums oder
eines Realgymnaſiums beizubringen iſt Abiturienten der Oberrealſchule
müſſen vor der Zulaſſung erſt noch durch eine Ergänzungsprüfung die
Kenntnis des Lateiniſchen in dem Maße nachweiſen wie es von den
Abiturienten des Realgymnaſiums gefordert wird

Der Kampf um die Gleichberechtigung der drei höheren Schulformen
ymnafium Realgymnaſium und Oberrealſchule hatte am Schluſſe des
tzten Jahrhunderts mit verſtärkter Kraft eingeſetzt Und er wurde nicht
ne Erfolg für die realen Unterrichtsfächer geführt denn der Widerſtand

jegen die Zulaſſung der Realabiturienten zur Univerſität in den ſchon
drei Dezennien eine Breſche gelegt worden war wurde endgültig ge

chen Zwar galt es bei der offiziellen Pädagogik noch immer für aus
ia a daß ohne die Zucht des Geiſtes durch die lateiniſche Grammatik

lich kein Menſch zum richtigen Gebrauche ſeines Verſtandes kommen

ne daß mithin für jedes wiſſenſchafttiche Studium die Kenntnis der
niſchen Sprache unentbehrlich ſei Und mit gewiſſen Einſchränkungen

ſer Standpunkt auch heute noch unverändert vorhanden denn bei
in Preußen durch den Allerhöchſten Erlaß vom 26 November 1900
gten Neuordnung der Berechtigungsverhältniſſe der höheren Lehr

ilten iſt die Gleichwertigkeit der letzteren wohl ausgeſprochen worden
die Zulaſſung zu den Fakultätsprüfungen wurde nur für die Abiturienten
Bymnaſien bedingungslos freigegeben nur dieſen blieben alle Nach

hen und Extraprüfungen erſpart während die Berechtigung der
alabiturienten immer noch an beſtimnmte beſondere Vorgueungen

rüpft wird So wies Februarein Erlaß des Unterrichtsminiſters vom 26

Größte Abonnentenzahl Sonnabend 4 März 1905

alle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

17 Jabrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vanernfreund

Tägliche Auflage 4 000

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaklion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2c 8
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Alfred Gentzſch IJnſeratenteil
ſämtlich in Halle g SRedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraßeh Treppe

Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verhbindlichkeit

Druck und Verrag von W m in Halle a S
Fernſprecher 312

1901 die wiſſenſchaftlichen Prüfungstommiſſionen zwar an die Abiturienten

der drei Schulformen gleichmäßig zur Prüfung für das Lehramt von
höheren Schulen zuzulaſſen aber denen die das Lehrfach der neueren
Sprache wählen ſollte zur Pflicht gemacht werden die Kenntnis der
lateiniſchen Elementargrammatik nachzuweiſen nebſt der Fähigkeit einfache
Schulſchriftſteller wie Cäſar richtig aufzufaſſen und zu überſetzen Die

Abiturienten der Oberrealſchulen an welch letzteren bekanntlich kein Latein
gelehrt wird müſſen alſo die Kenntnis dieſer Sprache etwa in dem Maße

wie ſie einem Gymnaſialtertianer eigen ſein ſoll nachholen Denen die
die Lehrbefähigung für Geſchichte begehren wird auferlegt daß ſie die
für das Verſtändnis griechiſch oder lateiniſch geſchriebener Geſchichtsquellen
erforderlichen Kenntniſſe in dieſen beiden Sprachen nachweiſen

Beſonders nachhaltigem Widerſtande begegnete die Forderung der Zu
laſſung der Realabiturienten zum Studium der Rechte und der Medizin
Erſt zu Anfang des Jahres 1902 machte die Regierung auch hier Kon
zeſſionen ſie ließ zum juriſtiſchen Studium die Abiturienten der beiden
Realſchulgattungen zu ſtellte ihnen aber anheim ſich auf eigene Verant
antwortung die Vorkenntniſſe in der Lateiniſchen Sprache zu verſchaffen
die für ein gründliches Verſtändnis der römiſchen Rechtsquellen erforder

lich ſeien und ordnete an daß bei der erſten juriſtiſchen Prüfung der
Nachweis dieſer Kenntnis gefordert werde Bekanntlich ſind an den Uni
verſitäten Kurſe zur ſprachlichen Einführung in die Quellen des römiſchen
Rechts und Anfangskurſe zur Erlernung der griechiſchen Sprache eingerichtet

worden Was nun das mediziniſche Studium betrifft ſo kann nicht in
Abrede geſtellt werden daß hierfür die Kenntnis des Lateiniſchen unent

behrlich iſt allerdings wohl nur deshalb weil ſich die privilegierte
Medizinkunde in die lateiniſche Terminologie die ja auch der Laie gar
nicht verſtehen ſoll förmlich verbiſſen hat aber weshalb der Nachweis
von den ſich dem mediziniſchen Studium widmenden Abiturienten der
Oberrealſchule durch eine förmliche Reifeprüfung und nicht in gleicher
Weiſe wie bei den Juriſten erbracht werden ſoll iſt ſchwer einzuſehen Die
mediziniſche Prüfungsordnung widerſpricht direkt dem Allerhöchſten Erlaſſe
vom 26 November 1900 welcher nur die nachträgliche Aneignung der

jprachtichen Kenntniſſe während des Univerſitätsſtudiums anor dnete nicht

aber die Zulaſſung von einer Extraprüfung abhängig machte

Jn mediziniſchen Kreiſen war früher der Widerſtand gegen die Er
weiterung der Zulaſſungsfähigkeit zu ihrem Studium recht groß haupt
ſächlich deshalb weil auch die Juriſten ſich ablehnend verhielten und weil
man eine Verringerung des Standesanſehens befürchtete Man ſagte
Beſtehen die Juriſten nach wie vor auf der Vorbildung des Gymnaſiums

ſo wollen auch wir keine Realſchüler aufnehmen denn dann hätten die
Juriſten welche die erſte Stelle im Staatsleben beanſprucheu ja tat
ſächlich etwas vor uns voraus Seitdem zum Rechtsſtudium auch die
Realabiturienten zugelaſſen waren fielen ſolche Argumente natürlich fort
und man ſträubt ſich wo dies überhaupt geſchieht lediglich noch aus ſehr
praktiſchen Gründen nämlich um die ohnedies drückende Konkurrenz nicht
noch zu fördern gegen die Aufnahme der Oberrealſchulabiturienten in das
mediziniſche Studium Es darf nicht überſehen werden daß letztere eine
Fülle von Vorkenntniſſen in der Mathematik und in den Naturwiſſen
ſchaften mitbringen welche der Gymnaſialabiturient nicht nachweiſen kann

Jn derſelben Augelegenheit wird uns unter der Spitzmarke Das
mediziniſche Studium und der Bundesrat von unſerem Berliner Mit

rbeiter geſchrieben Wenn ein Vertreter der Reichsregierung erklärt
W e ußen ſtehe einer beſtimmten n wohlwollend gegenüber der

Die Erben von Ravenſtein
Roman von Ludwig Habicht

1 Fortſetzung Nachdruck verboten
Nein ich werde warten bis mein Vater aufgeſtanden iſt
ſchläft noch Und nun trat Klaudia ihren Morgen

ſpaziergang an während ihr die kleine Frau kopfſchüttelndnachſah Sie konnte nicht begreifen wie es dieſes junge
Mädchen dort oben ausgehalten hatte während doch all
die anderen Hals über Kopf Reißaus genommen hatten
Die hat Courage wie ein Leiermann dachte ſie und ging dann
wieder mit dem Eifer den ſie beſaß und der ihr über alleBeli mmernis am beſten forthalf ihren Geſchäften nach

Klaudia ſchlug den erſten Fußpfad ein der in den Wald
führte ſie achtete nicht weiter auf den Weg und wollte nur
ein wenig in der Einſamkeit umherſtreifen der Morgenwind
wehte erfriſchend um ihre Stirn und ein ſeltſames Sehnen
zog wieder einmal durch ihre Bruſt Was wollte ſie eigentlich
vom Leben Sie wußte es ſelbſt nicht nur ſo viel wurde ihr
n einmal klarer denn je daß ſie dies Daſein nicht be
riedigt das ſie bisher geführt hatte Man nannte ſie die tolle
Klaudia weil ſie gern die e überſprang und den Ge
ſetzen der Förmlichkeit keck ins Geſicht ſchlug die von der gutenKeſellſchaft errichtet worden Was fragte ſie danach daß alle

Welt ihr übermütiges Treiben verurteilte ſie für toll und
emanzipiert hielt Sie war ſich jedoch bewußt daß ſie den Ge
ſetzen nicht untreu wurde die ſie ſich ſelber gegeben hatte und
ſie ihre Ehre zuletzt beſſer zu wahren verſtand als manchejener Tugendheuchlerinnen die über ſie den Stab brachen
Wohl konnte ſie noch immer ſagen wie ſie oſt lachend gegen
ihren Vater behauptete Jch bin im e meines höchſten
Vertraueus und meiner vollkommenſten Se lbſtachtung
aber wahrhaft glücklich fühlte ſie ſich denn och nicht Die T Vinn iphe

die ſie feierte konnten ſie nicht nehr befriedigen Was wollte

es bedeuten daß junge Offigiere und Künſtl er eifrig an ihrem

Siegeswagen zogen ſie bewunderten und ſich geduldig in jede ihrerLaunen fügten ſie war es auch wie net Cäſar müde geworden

über Sklaven zu herrſchen r gab es noch große freie
Menſchen die imſtande waren ihr irgend welche Bewunderungabzuzwingen Auf die Balaumſchat ihres Vetters war ſie

ein wenig geſpannt geweſen Hildemar ſtammte aus einem alten
Grafengeſchlecht er mußte von ſeinen alten Ahnen einige jenerritterlichen Tugenden geerbt haben durch die einſt ſeine wackeren

Vorfahren geglänzt und der kühne voll Leben und Geſundheit
ſtrotzende Couſin ihrer Phantaſie war zu einem Menſchen zu
ſammengeſchrumpft der weit eher an einen grundgelehrten
Profeſſor als an einen flotten ſchneidigen Offizier erinnerte
Ach dem Manne der ihr zu imponieren vermochte würde ſie
wohl niemals im Leben begegnen Unwillkürlich tauchte das Bild
des anderen jungen Vetters vor ihr auf den ſie freilich nur
Jüchüs geſehen hatte und deſſen Perſönlichkeit ihr dennoch in
der Erinnerung geblieben wie jung ſie auch damals geweſen
war als ſie ihn zum erſten und zum letzten Male geſehen
hatte Haino von Goldenbruch war damals durch Düſſel
dorf gekommen als ihn ſeine Schulden zwangen die Jfs ier
karriere aufzugeben und drüben über dem Ozean ſein Heil und
ſein Glück zu verſuchen Sie ſah ihn noch den großen
ſtattlichen Mann mit den unruhig blitzenden Augen wie er ſieals ſie bei ſeinem unerwarteten Erſcheinen aus hep Zimmer

flüchten gewollt raſch bei den Schultern gefaßt ſie herumge
wendet und ihr ſtark prüfend in das Geſicht geblickt hatte
Das iſt alſo meine kleine Couſine war ſeine lachende Frage
geweſen und dann hatte er ſie ohne auf ihr Sträuben zu achten
herzhaft geküßt Zuletzt war der Vater hinzugekommen und
nun hatten beide luſtig und herzlich miteinander geplaudert
als ob ſie ſich ſchon ſeit Jahren und nicht heut zum erſten Mal
geſehen hätten

Was mußte aus dem tollen übermütigen Vetter geworden

ſtärke des Heeres ſort

ſein Er war ſeitdem verſchollen niemand wußte wohin er

WwW uBundesrat aber ſei noch nicht zu einem abſchließenden Urteil gelangt

dann liegt es bei den bekannten Mehrheitsverhältniſſen im Bundesrat
nur an der mangelnden Jniriative Preußens wenn es zu einer Ent
ſcheidung bisher nicht gekommen iſt Graf Poſadowskhy ſtellte dieſer
Tage im Reichstag feſt daß Preußen der Erteilung der Befähigungzum medtein iſt en Studium an die Oberrealſchul Abitu

rienten geneigt ſei Von welchen Staaten iſt denn nun dieſe Geneigt
heit nicht anzunehmen Allenfalls von Bayern Sachſen und einigen

Kleinſtaaten Mit Preußen würden zweifellos Württemberg Baden Heſſen
Braunſchweig Oldenburg die chüringiſchen Staaten un die Hanſeſtädte

e Mehrheit des
nderung

ſtimmen das wäre weitaus
ſich hier

ndesre Es handeltſondern um eine Ver

walt rungs vorſchrift die nicht bei 14 oppoſitionellen Stimmen als abgelehnt

gilt Ohne beſondere Schn rfte es ſich deshalb erreichen
laſſen daß an die Stelle der Verſchiedenheit bei der Berechtigung zum
akademiſchen Studium eine möglichſt weitgehende Einheitlichkeit tritt DerZeitpunkt des parlamentarifchen Hinweiſes auf dieſe Notwendigkeit war gut

gewählt

nicht um eine Verfaſſungsä

erigkeiten dü

Politiſche Ueberſight
Deutſches Reich

m Berlin 2 März
Kaif den Reichs

Hofnachrichten Heute früh beſuchte der
kanzler Grafen v Bitlow und hörte im königlichen

rit Wahrnehmung der
Schtoſſe den Vortrag des Gen Lts von Beſeler m
Geſchäfte des General Jnſpekteurs der Feſtungen beau ftragt im Beiſein

des Kriegsminiſters des Chefs Generalſtabes der Armee und des
General Jnſpekteurs der Fußartillerie General v Perbandt ſowie ferner

des Chefs des Generalſtabes und

Zur Mittelmeerreiſe des Kaifſers liegt folgende Meldungvor Der Kaiſer der die Fahrt zum Mittelländiſchen Meere nicht auf

dem Landwege ſondern zur See machen wird wird in Liſſabon mit
dem vportugieſiſchen Königs paare zuſammentreffen Liſſabon jſt bei der
vorjährigen Reiſe des Kaiſers nicht berührt worden Der Kaiſer wird

die Vorträge des Kriegsminiſters

zuvor in Vigo von einem Mitgliede des ſpaniſchen Königshauſes be
grüßt werden Jn einem Hafen des Mittelländiſchen Meeres wird wohl
die Zuſammenkunft mit dem Känige von Ztalien erfolgen

Die Budgetkommiſſion des Reichstages ſetzte am Donners
tag die Beratung des Geſetzentwurfes betreffend die Friedenspräſenz

Auf eine Bemerkung des Staatsminiſters
bei der Reichsfinanzreform dürfe die n eFreiherrn v Richthofen

der Einzelſtaaten nicht in Frage kommen erwiderte Reichsſchatzſekretär
Freiherr v Stengel die Reichsſchatz weraltung ſet wrat ält tig bemüht
geweſen Eingriffe in die Hoheitsrechte der Einzelſtaaten zu vermeidenWenn nach ſorgfältiger Prüfung der Bundesrat den re hin Weg gefunden

habe dann möge der Reichstag ſeine Zuſtimmung nicht verſagen Major
Goltz führte aus im Jahre 1909 würde nach Annahme der Friedens
präſens die Mehrbelaſtung der Bevölte rung 1,08 Proz betragen bei Be
rückſichtigung der Zunahme der Bevölkerung nur 1 Proz

Jm Abgeordnetenhauſe wurde am Do die Beratung
des Kultusetats bei dem Kapitel Höhere Lehranſtalten fortgeſetzt

g v Schneckendorff ntl trat für energiſche Förderung der Leibes

onne rstag d

übungen ein und fragte wie ſich die Reformſchulen bewährt haben
Dir rektor Althoff erklärte daß die Unterrichtsverwaltung beſtrebt ſei im
Si nne der Anregungen des Vorredners zu wirken Die Reformſchulen
hätten ſich nach den bisherigen Erfahrungen gut bewährt Geh Rat
Reinh ardt erklärte nach hrigem Beſtehen des Refo rmſchulſyſtems
habe ſich er rrer daß von 123 Oberprimanern die in die Reifeprüfung
eintraten nur vier das Ziel nicht erreichten Er glaube aus ſprechen zu
dürfen daß dr irck ch den ſpäteren Anfang mit dem lateiniſchen und g riechiſ chen

Unterricht das Jntereſſe der Schüler lebhaft gefördert werd Abg

geraten und ob er noch am Leben ſei Er hatte wohl da
mals feſt verſprochen dem Vater zu ſchreiben aber Jahre
waren ſeitdem verſtrichen und kein Brief von ihm gekommen
Vielleicht hatte er längſt in irgend einem tollen Abenteuer da
drüben ſein Leben ausgehaucht denn er hatte es ſchon in
Deutſchland wie ſie ſpäter von Otto gel legentlich erfahren
bunt genug getrieben ur wenn ihr auch Couſin Otto Brau
müller nicht gerade ſehr ſy mpathiſch war ſo wußte ſie doch
daß er in Senrieilung ſeiner Nebenmenſchen nicht zur

Splitterrichterei neigte und ihm jede kleinliche Klatſchſucht
fern lag

Jn ihrem planloſen Wandern hatte Klaudia nicht viel auf
den Weg geachtet es war ihr nur darum zu tun geweſen ſo
raſch wie mög lich in den Wald zu kommen den ſie über allesli be und wie ſie jetzt auf eine Li ichtung hinaustrat gewahrte

ſie daß dicht unter ihr die Fa ahrſtraße hinzog und als ſie

hinabſchaute ſah ſie einen Wagen der langſam hier die ſteile
Höhe hinauffuhr Ein Menſch ſaß darin es war Alwin der
ſchon zurückkam er hatte ſich in eine Ecke der Kutſche gedrückt
und ſchien ſo ſehr in das Leſen von Papieren verſenkt daß er
die Umgebung nicht weiter beachtete

Mit dem Erſcheinen dieſes Burſchen waren für Klaudia
alle ernſten und trüben Vorſtellungen verſchwunden die alte
Schnellkraft des Geiſtes erwachte in ihr da hatte ſie wieder
einen Menſchen mit dem ſie ihren Spaß treiben konnte und
ſie rief lachend hinab So gauz in das Studium des Kurs
zettels vertieft Herr Kommerzienrat

Alwin blickte verwundert auf er konnte nicht g leich entdecken
woher der Ruf kam aber er hatte Klaudia ſchon an der Stimme
erkannt und antwortete ſogleich in demſelben ſch rzenden Ton
Meine ſchöne Couſine irrt ſich diesmal Es war ein alter

Brief den ich las
Ein Liebesbrief natürlich

Auch diesmal läßt Sie Jhr Scharfblick im Stich ent
gegnete der iunge Mann und machte eine ironiſche Verbeugung
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Seite 2 Sonnabend
Dr Wiemer frſ Vp befürwortete die Einführung des Stenographie
Unterrichts Abg Gamp frkonſ legte ein Wort für die Schülerver
bindungen ein Man ſolle nachſichtiger ſein wenn es ſich nicht um wirklich
entehrende Vorkommniſſe handle Einen Direktor der ſich gegen die Schüler
verbindungen erklärt habe er gefragt ob er nicht auch als Schüler einer
Verbindung angehört habe Die Antwort ſei geweſen Ja aber ſagen
Sie es niemand weiter Miniſter Dr St udt betonte er möchte ſich mit
aller Beſtimmtheit gegen die Ausführungen des Vorredners richten Er
ſei bereits früher entſchieden gegen die Schülerverbindungen eingetretenweil ſich durch die heimlichen Secdindungen ſehr nachteilige Wirkungen in

unterrichtlicher Beziehung geltend machten Wollte man dieſen Verbin
duugen gegenüber ein Auge oder beide Augen zudrücken ſo würde man
n unleidlichen Zuſtänden entgegentreiben namentlich im Oſten wo die
erbindungen zur Vertretung großpolniſcher Beſtrebungen ſehr traurige

Erſcheinungen gezeitigt hätten Wenn man geſagt habe daß der Unter
richt in den oberen Klaſſen mehr dem akademiſchen Charakter angenähert
werden ſoll ſo ſei das eine Anregung die eingehend erwogen ſein wolle

Jn der Donnerstag Sitzung des Reichstags kam bei der
Verhandlung über den Etat des Reichsamts des Jnnern der Leipziger
Aerzteſtreik zur Sprache und der Vertreter der ſächſiſchen Regierung
rechtfertigte unter Zuſtimmung des Staatsſekretärs das Eingreifen der
Behörden wobei er hervorhob daß gewiſſe für das Verhalten der Aerzte
nicht ſchmeichelhafte Aehnlichkeiten mit dem Krimmitſchauer Ausſtand hervor
getreten ſeien Graf Poſadowsky nahm das Wort um in großen Zügen
das Zukunftsprogramm für die ſozialpolitiſche Organiſation zu entwickeln
wie er es ſchon öfter angedeutet hat Zuſammenſchluß der drei Ver
ſicherungsformen in eine Organiſation und dieſe in einem heute noch
völlig mangelnden breiten loktalen Unterbau ſoweit ausgeſtattet daß die
individuellen Verhältniſſe eines jeden Falles unter genaue Kontrolle ge
nommen werden können Wie dringlich dieſe letztere Forderung iſt zeigen
die allgemeinen Feſtſtellungen über die überhandnehmende Simulation
Siehe den Spezialbericht Red

Die neueſte Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika
beſagt Am Typhus ſind geſtorben Unteroffizier Franz Seiler ge
boren am 12 Februar 1875 in Dorfen zuletzt in der Kontrolle des
königl bayeriſchen Bezirkskommandos in Regensburg am 27 Februar
im Lazarett zu Windhoek und Reiter Ernſt Kube geboren am 18 Sep
tember 1879 in Meſche früher im Jnfanterie Regiment Nr 154 am
24 Februar im Lazarett Lüderitzbucht Jn dem Gefecht bei Gochas am
7 Januar iſt gefallen der Reiter Karl Schrottke geboren am
11 November 1883 in Niedermaleau früher im Dragoner Regiment
Nr 15 durch einen Schuß in den Kopf leicht verwundet ſind Reiter
Auguſt Seywald geboren am 7 September 1881 in Döttingen früher
im Feldartillerie Regiment Nr 66 Schuß in den rechten Arm Reiter
Johann Gorrny geboren am 11 Mai 1881 in Labiſchin früher im

Feldartillerie Regiment Nr 2 Schuß in den linken Unterſchenkel
Jn Berlin hat ein ſtudentiſcher Kommers ſtattgefunden

bei dem in Berichten und freier Ausſprache die jüngſten Kämpfe um die
akademiſche Freiheit erörtert wurden Schließlich wurde eine Reſolution
angenommen in der volle Freiheit in jeder Beziehung verlangt wird An
den Kaiſer wurde folgendes Telegramm geſandt Seiner Majeſtät dem
Kaiſer dem Rektor Magnificentiſſimus des Deutſchen Reiches ſagen ehr
furchtsvollen Gruß 600 akademiſche Bürger der Hochſchulen Berlins und
alte Herren Sie ſehen in der Hand Euer Majeſtät als des Ehrendoktors
der Rechte auch die Rechte der deutſchen akademiſchen Jugend wohl
gewahrt Schließlich richtete man an ſämtliche deutſche Hochſchulen und
die deutſche Studentenſchaft ſämtlicher Hochſchulen Oeſtreichs Begrüßungs
telgramme

Zur Affäre der Gräfin Montignoſo wird dem S
aus Dresden unterm 2 gemeldet Advokat Mattaroli der Rechts
beiſtand der Gräfin Montignoſo iſt geſtern abend wieder von hier ab
gereiſt ohne vom König empfangen worden zu ſein Dagegen
hat Mattaroli mit dem Juſtizminiſter ausführlich verhandelt Allem
Anſchein nach wird man ſächſiſcherſeits davon abſehen die Heraus
gabe der Prinzeſſin Anna Monica Pia durch Zivilklage vor
den italieniſchen Gerichten zu ertrotzen weil dieſer Weg ſehr lang
wierig ſein würde

Rußland
Vergrößerung des Streikgebietes

Jn dem an der Eiſenbahn Moskau Nisnij Nowgorod gelegenen
Fabrikbezirk OrechowoSujewo ſind laut Meldung aus Petersburg gegen
60 000 Arbeiter der Fabriken Moroſow Bogorodski u a in den Aus
ſtand getreten Der Ausſtand hat unter den Arbeitern zu Streitigkeiten
geführt bei denen mehrere von den Arbeitern erſchlagen wurden Wie den

etersburger Blättern aus Moskau gemeldet wird entſtanden die Streitig
keiten dadurch daß Arbeiter einen Fabrikanten überfielen während andere
ſich entgegenſtellten Militär iſt in die Bezirke abgegangen Jm Wy
borger Stadtteil von Petersburg ſind am Mittwoch 10000 Arbeiter aus
den großen Fabriken in den Ausſtand getreten Auf der MoskauKaſan
Eiſenbahnlinie dauert der Streik an Die Verwaltung erleidet täglich
einen Schaden von 90 000 Rubel Jn Reval haben die meiſten Werk
ſtätten und Fabriken neuerdings die Arbeit eingeſtellt

Große Beſorgniſſe
Der Jahrestag der Aufhebung der Leibeigenſchaft der

4 März iſt von der ruſſiſchen Revolutionspartei als der Termin der
allgemeinen gewaltſamen Volkserhebung öffentlich bezeichnet worden
falls bis dahin eine Verfaſſung noch nicht gegeben iſt Jnfolgedeſſen be
fürchtet man für dieſen Tag ernſte Unruhen Der ſtädtiſche Ausſchuß in
Moskau beriet Mittwoch über Maßnahmen aus Anlaß des Gerüchtes
daß am 4 d Mts dem Jahrestage der Aufhebung der Leibeigenſchaft
ernſthafte Ruheſtörungen ſtattfinden würden Der Ausſchuß beauf
tragte den Bürgermeiſter den Präfekten zu beſuchen um mit ihm gemeinfam
über die zu treffenden Maßnahmen zu beraten Auch der Zar ſcheint
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nach ſeiner Verwandten hin die er jetzt auf ihrem Bergabhange
entdeckt hatte

Dann ein Geſchäftsbrief
Wieder nicht getroffen lachte Alwin

von Haino von Goldenbruch
Wie kommen Sie zu dieſem Briefe Den will ich ſehen
Sobald ich oben angelangt bin ſteht er Jhnen zu Ver

fügung

Nein ich will ihn gleich haben Laſſen Sie ſo lange halten
rief Klaudia in ihrem befehlenden herrſchſüchtigen Tone und
obwohl ſich von der Stelle aus wo ſie ſtand der Berg ziemlich
ſteil hinabſenkte ſchickte ſie ſich ohne weiteres an den ſchroffen
Felſen hinabzuklettern und mit einer Sicherheit und Gewandtheit
die ſelbſt Alwins Bewunderung erregte kam ſie unten auf der
Landſtraße glücklich an obgleich ein Fetzen ihres Kleides an
einem Dornſtrauch hängen geblieben war

Ganz famos Alle Achtung vor Jhrer Turnkunſt ſchöne
Couſine ſagte der junge Braumüller und zu gleicher Zeit
den ſchönſten guten Morgen

Und Sie ſchönſter Kontor Apollo geben Sie mir jetzt den
Brief drängte Klaudia ungeduldig ſie war noch etwas atem
los durch das raſche Hinabklettern

Dann nenne ich Sie moderne Diana entgegnete Alwin
keck der ſich wenigſtens vor einer zu großen Annäherung ihrer
ſchönen Hände ſicher fühlte und deshalb nicht für nötig hielt
ſeiner Zunge einen Zwang aufzulegen Jetzt hätte er ſogar
nicht gezögert wieder London zu erwähnen Das von ihr ver
pönte Famos war ihm ja ſchon entſchlüpft ohne daß ſie es
gerügt hatte Ach ſie war nicht ſo ſchlimm wie ſie ſich gern
gab er mußte ſich nur von ihr nicht verblüffen laſſen

Klaudia ſchien gar nicht auf ſeine Bemerkung gehört zu
haben ſie griff nur ungeduldig nach dem Briefe den ihr der
Vetter mit den Worten hinhielt Aber wollen Sie nicht in den
Wagen einſteigen die Pferde werden mit größtem Vergnügen
meine ſchöne Couſine den Berg hinaufziehen

Nein ich gehe zu Fuß

Es iſt ein Schreiben

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſich dieſen Befürchtungen nicht verſchließen zu können Newyork Herald
meldet aus Petersburg der Befehl die kaiſerliche Jacht Standart für
eine Kreuzfahrt bereit zu halten rufe dort allgemem Aufſehen hervor

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Ueber die Anſichten der leitenden Kreiſe Japans zur Friedens
frage will ein Wiener folgende Mitteilung erhalten haben Man ſagt
Rußland könne jetzt nicht Frieden ſchließen es müſſe erſt einen
Waffenerfolg abwarten Dieſe Rechnung hat einen Fehler denn man hat
vergeſſen zu fragen ob denn Japan bereit wäre in Verhandlungen ein
zutret n Die japanische Regierung würde nach einem ruſſiſchen Erfolge
unter keinen Umſtänden Frieden ſchließen können vielmehr den Krieg mit
erhöhtem Eifer fortſetzen Der Krieg hat Japan eine ununterbrochene
Reihe von Siegen gebracht und Japan hat keine Urſache einen ſchnellen
Friedensſchluß zu wünſchen denn ſein Preſtige iſt ſowohl in Europa und
Amerika wie auch beſonders in Oſtaſien während des Krieges von Monat
zu Monat geſtiegen Der japaniſche Patriotismus wäre bereit noch
weit größere Opfer zu bringen als er bisher gebracht hat Seit der Ein
nahme von Port Arthur iſt auch der Kredit Japans ungemein befeſtigt
Die amerikaniſchen Finanzleute beginnen bereits die Kriegsentſchädigung
die Japan erhalten muß zu eskomptieren Die Zahlung einer ſolchen
Kriegsentſchädigung durch Rußland iſt für Japan eine Vorbedingung für
alle Friedensverhandlungen Japan wird nur einen Frieden ſchließen
der es gegen neue Unternehmungen von Seiten Rußlands möglichſt ſicher
ſtellen wird

Die neuen Kämpfe auf dem mandſchuriſchen Kriegsſchauplatze
dürfen als die Einleitung zu einer neuen großen Schlacht an
geſehen werden Sie erſtrecken ſich auf die ganze Front über ihren Aus
gang läßt ſich wenn auch die Japaner einige Vorteile errungen zu haben
ſcheinen nach denen bis jetzt eingegangenen Meldungen noch nichts be
ſtimmtes ſagen Eine große Bedeutung hat der vielgenannte Putilow
hügel den die Japaner mit Belagerungsgeſchützen beſchießen und auf
deſſen Eroberung ſie es ganz beſonders abgeſehen haben ohne den Beſitz
dieſes wichtigen Punktes iſt ja auch eine ernſtliche Offenſive der Japaner
gegen das ruſſiſche Zentrum unmöglich

Aus der Amgebung
fk Dieskau 2 März Jubiläum Der Arbeiter A Voigt ſteht

nunmehr ſeit 50 Jahren ununterbrochen bei dem Gutsbeſitzer R Schaaf
in Axbeit Bei der Jubiläumsfeier wurde Voigt mit Geſchenken reich be
dacht und Kammerherr Baron von Bülow überreichte ihm im Beiſein
ſämtlicher Arbeiter das Allgemeine Ehrenzeichen

Eisleben 2 März Schlimmer Sturz Geſtern nachmittag
ſtürzte der Dachdecker Heompel von hier von dem Dache des Hauſes
Kloſterplatz 45 auf dem er Dachdeckerarbeiten ausführte wahrſcheinlich
infolge emes Fehltritts vom Dache herab und verletzte ſich durch den
Aufſchlag am Kopfe ſchwer auch ſcheinen innere Verletzungen vorzuliegen
H wurde nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe gebracht Sein Zuſtand iſt
hoffnungslos

kb Liebenwerda 2 März Durch glühendes Eiſen ver
brannt Der Formerlehrling Stoltze war auf dem Werk Lauchhammer
mit dem Transport flüſſigen Eiſens beſchäftigt Er ſtolperte und fiel in die
glühende Maſſe Der Unglückliche der namentlich an der Bruſt ſchwere
Verbrennungen erlitt liegt nun hoffnungslos darnieder

W Schkenditz 2 März Holzauktion Bei der heute hier ab
gehaltenen Holzauttion wurden Preiſe erzielt wie ſie hier wohl noch nicht
vorkamen Eſchenſtämme wurden mit 129 Mk pro Kubikmeter bezahlt
während eine Eiche von 10 Kubikm für die Pianofortefabrik Blüthner in
Leipzig für 1000 Mk angekauft wurde

Naumburg 2 März Hochzeitsgeſchenk Brand
wunden Die Gruppe Naumburg der preußiſchen Städte mit unter
25 000 Einwohnern welche ſich für eine gemeinſame Hochzeitsgabe für
den Kronprinzen gebildet hat beſchloß mit dem Geſchenk eine künſtleriſche
Huldigungsadreſſe zu üverreichen deren Ausführung dem hier gebürtigen
Kunſtmaler Schotte Nürnberg übertragen iſt Das Söhnchen einer
hieſigen Kaufmannsfamilie öffnete in der Küche die Bratröhre und fiel
hierbei mit einem Arm auf die glühende Ofenplatte wobei es ſehr ſchwere
Brandwunden erlitt

Heiligenſtadt 2 März Schwerer Unfall Auf der Bahn
ſtrecke Leineſelde Niederhone ſtürzte der Lokomotivführer Hebeler von
der Maſchzne und erlitt außer anderen Verletzungen eine Gehirn
erſchütterung Er wurde in bedenklichem Zuſtande in das Krankenhaus
nach Eſchwege gebracht

Seehauſen i Altm 2 März Brand Jm benachbarten
Beuſter brannten vorgeſtern das Hoff ſche Gehöft und ein Nachbarhaus
gänzlich nieder Das Vieh kam zum großen Teil in den Flammen um
auch allerlei Gerät Wagen und Maſchinen verbrannten mit Seit 1834
hatte es in dem Orte nicht gebrannt

Groſßßzbodungen Kr Worbis 2 März Schwerer Unfall
Dem L0 jährigen Gutsbeſitzersſohn Spieß der mit einer Holzfuhre unter
wegs war ging in der Nähe unſeres Ortes am ſog Zolle das Pferd
durch wobei er vom Wagen geſchleudert wurde Er trug lebensgefähr
liche Verletzur gen davon

Magdeburg 2 März Kein Reiterregiment für Magde
burg Auf das Geſuch des Magiſtrats ein Kavallerieregiment nach
Magdeburg zu verlegen iſt ſeitens des Kriegsminiſters ein ablehnender
Beſcheid eingegangen mit der Begründung daß ſich bei der geplanten
Vermehrung des Heeres keine Gelegenheit biete Magdeburg mit einem
ſolchen Regiment zu bedenken

Stendal 2 März Eine aufregende Szene ſpielte ſich heute
morgen 18 Uhr auf dem Platze vor dem Bahnhofe ab Dortſelbſt hielt
der Wagen des Hotels zum ſchwarzen Adler in dem drei kleine Mädchen

Dann erlauben Sie daß ich Sie begleite und ohne
ihre Antwort abzuwarten ſprang Alwin raſch aus dem
Wagen

Das iſt ja ein alter Brief und garnicht an Sie gerichtet
wie kommen Sie dazu rief Klaudia enttäuſcht ſie hatte es
ſo merkwürdig gefunden daß ſie in dem Augenblick von ihrem
Vetter Nachricht erhalten ſollte wo ſie eben lebhaft an ihn
gedacht hatte

Jch fand ihn geſtern als wir in den Papieren unſeres
ſeligen Oheims kramten und ſteckte ihn zu mir da ich nicht
gleich Zeit hatte ihn zu leſen und doch neugierig war was
unſer Vetter wohl dem alten Herrn zu ſchreiben hatte und
jetzt da ich das alte Schloß wiederſah fiel es mir ein daß
ich ja noch dieſen Brief in der Taſche hatte

Wir haben aber gar kein Recht in die Geheimniſſe
anderer zu dringen und mit einem ſehr ſtrafenden Blick
auf ihren jungen Vetter wollte ihm Klaudia das Schreiben
zurückgeben

Ach das iſt ja ein ganz alter Brief und er enthält auch
gar nichts Jntereſſantes weiter Haino bittet darin den
Oheim ihm ſoviel zu ſchenken daß er ſeine Schulden bezahlen
könne ja da kam er gerade bei dem alten Herrn an den
Rechten leſen Sie nur was der alte Baron an den Rand
geſchrieben hatte das iſt wirklich drollig

Jch finde es unpaſſend in ſolchen Papieren herumzuſtöbern

Ja Sie wiſſen wohl nicht was für uns alle auf dem
Spiele ſteht fragte Alwin der ſich durch dieſen ſtrengen
Vorwurf nicht einſchüchtern ließ

Wie ſollte ich entgegnete Klaudia kurz und verdrießlich
Nun bis jetzt haben wir noch nicht ermitteln können wo

unſer Oheim eigentlich ſeine Millionen deponiert hat Vor
Jhrer Ankunft haben wir alle die alten Papiere oben im Schloß
ſorgfältig durchſucht bis uns die Köpfe brummten aber nicht
die geringſte Spur war zu entdecken und wenn wir den Depot
ſchein nicht endlich finden ſind wir gründlich in der Patſche

Sie wohl nicht wir erwiderte Klanudia ruhig
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4 März Nr 54en hatten die ihn gelegentlich für den Weg zur Schule de
ſehr unruhig bekannten Tiere und

lae Plötzlich ſcheuten die als
gingen mit dem Gefährt durch wobei der Wagen durch eine ſcharfe Kurve
an der Bordſchwelle des Bürgerſteiges umſchlug Einige Glasſcheiben
wurden zertrümmert und die Deichſel zerbrochen zum Glück aber wurde
ſchwereres Unheil vermieden da die Pferde ſtehen blieben So kamen
die Kinder ohne nennenswerte Verletzungen und mit dem bloßen Schrecken

Lokales
Der Rachdruck unſerer OriginalSokal Berichte iſt nur mit Die Be

Halle 3 März
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 6 März nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

I Feſtſetzung des KämmereiHaushaltsplanes für 1905 und zwar
a Kapitel X Sonſtige Schullaſten
b XNIII A Verwaltungskoſten mit Anträgen 1 auf B

willigung von Hilfskräften für Aufſtellung von
Bebauungsplänen und 2 zur Vermeſſung de
Stadtgebietes
Gebäude
Brücken Uebergänge
Straßen

Kanäle
XIV Reinigung und Beſprengung der Straßen
XVI Anlagen

XVII Gemeinnützige Zwecke
XVIII Gemeindeabgaben mit dem Antrage auf Feſtſetzung

der Kanalbenutzungsgebühren für 1905
XIX Jnsgemein
Wèiiederholung

2 Bauliche Veränderungen im Grundſtück Südſtraße Nr 2 zur Unter
bringung der Dienſträume des 3 PolizeiReviers c

3 Fluchtlinien und Höhenlage Feſtſetzung für die alte Leipzig
Chauſſee

4 Vermietung einer Wohnung im Grundſtück Königſtraße Nr 1
5 Gewährung eines unverzinslichen Darlehens an dem Verein Er

holungsheim für Frauen und Mädchen aus der Keferſtein
Stiſtung

6 Bericht über die außerordentliche Reviſion der Stadthauptkaſſe
7 Petition Friedrich wegen Erſtattung von Umſatzſteuer

Geſchloſſene Sitzung
8 Penſionierung eines Steuererhebers
9 Penſionierung eines Poltzei Nachtwachtmeiſters

m

d

e

10 Uebernahme eines Polizeiwachtmeiſters in den Bureauditenſt und
Feſtſetzung des Dienſtalters

11 Anſtellung zweier Polizeiſergeanten 1 Leſung
12 Anerkennung der Beamteneigenſchaft zweier KanzlelHilfsarbeiter
13 Desgleichen eines Hilfsarbeiters beim Eichamt
14 Wahi eines Armenpflegers für den 8 Armenbezirk
15 Desgleichen für den 11 Armenbezirk
16 Desgleichen für den 14 Armenbezirk
17 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung zweier Erbbegräbniſſe
18 Desgleichen
19 Desgleichen
20 Wahl eines Schiedsmanns Stellvertreters für den 14 Schieds

manns Bezirk
21 Desgleichen für den 5 Schiedsmanns Bezirk
22 Amtsniederlegung ſeitens eines Mitglieds der Voreinſchätzungs

Kommiſſion
23 Petition Hornbogen wegen Mietsſtreitigkeiten

Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger
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Die Finauzkommiſſion fetzte in ihrer geſtrigen Sitzung den
Reſt des Kämmerei Haushaltsplans für 1905 feſt Gleichzeitig wurde be
ſchloſſen dem Plenum der Stadtverordneten zu empfehlen eine Kanal

benutzungsgebühr für 1905 in Höhe von Proz des Werts der be
nutzten Räume zu erheben und die Zuſchläge zu der Einkommenſteuer um2 es auf 138 Proz die Realſtenern aber um 3 Proz auf 147 Proz

zu ermäßigen Die Keſerſtein ſche Papierhandlung hat vor Jahren eine
Stiftung von 10000 M für ein Erholungsheim für Frauen und
Mädchen beſtimmt unter der Bedingung daß die Summe verwendet
werden ſoll ſobald noch von anderer Seite zu dem gleichen Zwecke
Stiftungen gemacht werden Das Kapital iſt inzwiſchen auf über 16000 M
angewachſen weitere Zuwendungen ſind aber bisher nicht gemacht Nun beſteht
hier bekanntlich ein Verein der in dem Grundſtück Weidenplan 20 eine
Erholungsſtätte für Frauen und Mädchen errichtet Um die Stiftung ihrer
Beſtimmung gemäß zu verwenden ſoll dem Verein das Kapital als
unverzinsliches hypothekariſch ſicherzuſtellendes Darlehen gewährt werden
Die Finanzkommiſſion erklärte ſich damit einverſtanden Endlich wurde
u a Mittel zu baulichen Veränderungen im Grundſtück Südſtraße 2 wo
eine Polizeiwache untergebracht werden ſoll bewilligt

Die Vermittelung von Jnſpektoren Verwaltern Ober
ſchweizern Es wird häufig in landwirtſchaftlichen Kreiſen darüber
Klage geführt daß die ſtellenſuchenden land wirtſchaftlichen Beamten wie
Jnſpektoren und Verwalter von den gewerbsmäßigen Stellenvermittlern
ausgebeutet werden Erſt kürzlich ſind an die Landwirtſchaftskammer
wieder Beſchwerden darüber gelangt daß Verwaltern welche die be
treffenden Herrſchaften durch Vermittler erhalten hatten neben einer großen

Alwin ſah jetzt ſeine Couſine etwas verwundert an Ja
erlauben Sie es ſteht für uns alle eine koloſſale Summe auf
dem Spiel auf Jhren Anteil kommt ja allein mehr als eine
Million ich dächte da könnte auch der größte Philoſoph
keine Gleichgültigkeit mehr heucheln

Was frage ich nach dem ſchnöden Mammon
Aber liebe Couſine eine Million Taler iſt doch kein ſchnöder

Mammon mehr ein ſolches Sümmchen gilt ſelbſt in England
als ſehr anſtändig

Nehmen Sie ſchon wieder das Wort England in den
Mund Hab ich Jhnen nicht das ein für allemal verboten
und Klaudia s Augen blitzten ſehr unwillig über ihren jungen
Vetter hinweg

Ach das war ja London was Sie nicht mehr hören wollten
Gleichviel ich verbitte mir ganz entſchieden mir noch

einmal Jhre engliſchen Erinnerungen aufzutiſchen
Aergert Sie das wirklich Das kann mir ja nur ſchmeichel

haft ſein
Seien Sie nicht albern und hören Sie auf zu ſchwatzen

Sie ſind der eitelſte ſelbſtgefälligſte Patron der mir je vorge
kommen iſt

Jch werde mich bemühen Jhrer liebenswürdigen Meinung
zu entſprechen aber leſen Sie doch den Brief es wird Sie
amüſieren

Durchaus nicht hier haben Sie ihn wieder und ein ander
mal ſtrecken Sie nicht Jyre Krämerhände nach Papieren aus
die Sie garnichts angehen

Liebe Couſine Sie ſind heute merkwürdig übler Laune
entgegnete Alwin und nahm den Brief in Empfang den ſie
ihm mit entrüſteter Gebärde hinhielt Jch wollte doch wiſſen
was Vetter Haino dem Oheim zu ſchreiben hat Uebrigens
hätte ich mir es denken können aber die Rand
bemerkung des Alten iſt klaſſiſch

Fortſetzung folgt
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Nr 54 Sonnabend
Einſchreibegebühr bis zu 40 Mk außerdem noch 8 Proz des Jahres
gehaltes als Vermittlungsgebühr abgenommen worden ſeien Uebr jens
eht es im allgemeinen den Oberſchweizern nicht beſſer Die S hweißerurea us wiſſen ihren Vorteil gerade ſogut wahrzunehmen wie die St l 1

vermittler und Proviſionen von 80 100 Mk ſind keine Seltenheiten
Bereits ſeit geraumer Friſt vermitteln der Arbeitsnachweis der
ſchaftskammer und alle ſeine Filialen dieſe drei Arten land wirtſchaftlicher
Arbeitskräfte völlig koſtenlos für die r beitgeber Es entſpricht das der Ent
wicklung welche der Arbeitsmarkt für ſolche Lente genommen hatAngebot überſteigt bei weitem die Nachſwac Meldungen

Menge vorhanden

Landwirt

ſind ſtets in

Gepäckbeförd derung Eine ſür Halle a S neue großſtädtiſche
Einrichtung wird den nach zur Einſü ung gelangen e hieſi eSpeditions und Mobeitrandporrſirmg Zillmann Lorenz beabſichtigt

vom 15 März ab die An und Abſuhr des Hand und ſonſtigen Reiſ e
jepäcks von und zum hieſigen Staatsbahn Perſonenbahnhof
in ähnlicher wie dies z B in Berlin und anderen Großſt
ſchon längſt geſchieht Die hieſige Königl Eiſenbahndirektion hat ſich
der Einrichtung einverſtanden erklärt und der Unternehmeri
Vorhalle des Bahnhofs befindlichen Raum zu Bureauzwecken vermietet
Das reiſende Publikum kann vom 15 März ab nach Ankunft mit den
Zügen etwaiges Handgepäck und die Gepäckſcheine zu den abgefertigten
Fepächſtücken in dieſem Bureau der Unternehmerin abgeben und erſolgt
dann pünktlich nach einem von der Eiſenbahn Verr waltung genehmigten
Fahrplan gegen billige Gebühren mittels vollſtändig verſchloſſenen Wagens
die Zuſtellung der Gepäckſtücke in die Wohnungen Hotels uſw innerhalb

des Stadtbezirkes einſchließlich Giebichenſtein und Trotha Für Gepäck
das nach dem Bahnhofe transportiert werden ſoll bedarf es nur t
zeitiger Beſtellung und die Stücke werden pünktlich bis vor Abgang der

Bureau der Unternehmerin auf dem gebr

zu beſorgen

Weiſe ädtenmit
un einen in der

betr Züge zum Bahnhofe gebrachtwo ſie vom Reiſenden abzunehmen ſind Tarife welche auch alle nähe ren
Beſtimmungen enthalten ſowie Beſtellkarten werden in den Kontoren der
Firma Zillmann Lorenz koſtenlos verabreicht Die Einrichtung hat ſich
in andern Großſtädten ausnahmslos gut bewährt und iſt wohl anzunehmen
daß dies auch in Halle a S der Fall ſein wird umſomehr als die
Firma Zillmann Lorenz beſtrebt ſein wird die Wünſche des Publikums
in jeder Weiſe zu berückſichigen

Serien Vereinigungen oder Geſellſchaften Auch jetzt
wieder laſſen Agenten namentlich niederländiſcher und däniſcher Banken es
ſich angelegen ſein Mitglieder zu SerienlosVereinigungen zu gewinnen
Auf den vielverheißenden gewöhnlich den Tageszeitungen beigelegten
Reklamezetteln iſt faſt durchgängig die Bankfirma ve erſchwiegen und nur

geſagt Anmeldungen befördert dieſer oder jener Agent Die den Unkun
digen verblüffenden Ank tündigungen ergehen ſich nur in Allgeme inheiten
tellen Gewinne in ungeheurer Höhe bei einer Reihe von Ziehungen auf
verſchweigen aber wann dieſe Ziehungen vor ſich gehen und nennen auch
nicht mit Beſtimmtheit die angeblich von der Bank geſpielten Loſe
Die mit ganzer oder halber Teilnahme mit Beiträgen von gewöhnlich

S bezw 5 Mark monatlich auf den Leim gegangenen Mitgli eder
den Banken die Taſchen füllen denn ſaſt durchgängig üb erſteigendie Anteilbeiträge erheblich den Anſchaffungswert der Loſe die

vielfach überhaupt nicht im Beſitze der Bank ſein ſollen
An eine einwandfreie Durchführung der Veranſtaltungen iſt ſomit
icht zu denken und nur zuweilen u 3 Köder eine zweifel
iſte Prämienverteilung an Mitglieder willkürlick vorgenommen werdendie Serien und Prämienloſe ſind ſo heißt es auf den Reklamezetteln

garantiert doch iſt verſchwiegen weicher Staat Garantie leiſtet
die Türkei deren Loſe mit Vorliebe vertrieben werden oderiſt eswelcher Staat von dieſen Banken als Schutz angerufen wird Nach

deutſchem Reichsgeſetz iſt der Verkauf von Serienlosanteilen ſtrafrechtlich
zu verfolgen Wer demnach vor Schaden bewahrt bleiben will laſſe ſich
hierdurch warnen

Stadttheater Der Vorverkauf für die morgen Sonnabend ſtatt
ndende Volks loſſen da bis uf einige PlätzeVorſtellung iſt bereits geſch

tum Preiſe von 25 Pfg alles verkauft iſt Am Sonntag nachmittag
Uhr geht zu ermäßigten Preiſen das Schauſpiel Wilhelm Tell von

Schiller in Szene Am Sonntag abend 71 Uhr gelangte Verdis Aida
zur Aufführung Jm II Finale wirkt wieder ein großer Teil der hieſigen
Infanterie Regimentsmuſik mit

Apollo Theater Geſtern ſiegten im 1 Lauf
laff II und Prachwitz III im 2 Lauf Arend Hellemann II undWurmſtich III im 3 Lauf Moeder IJ Robl II und Knaut III

Volkstümliche Konzerte des Winderſtein Orcheſters
Nächſten Sonntag nachmittags 4 Uhr findet in den S aiſerſälen ein volts

h

Hanſen Tetz

tümliches Konzert des Winderſtein Orcheſters ſtatt Das aufgeſtellte Proramm die Ltieblingsouvertüren des deutſchen Volkes umfaſſend hat kürz
lich bei einem gleichen Konzert des Winderſtein Orcheſters in Magdeburg

einen ſo großen Erfolg gehabt daß der Saal völlig ausverkauft war
Konzert Die Konzertſängerin Marie Krämer aus Leipzig ver

anſtaltet am Dienstag den 7 März abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen
ein Konzert mit einem vornehmen Programm bei dem die Herren Hans

Schmidt Violine und Karl Klanert Klavier mitwirken werden
Ein C armen findet am kommenden Dienst ag im

Saale des Evangeliſchen Vereinshauſes Hotel Kronprinz ſtatt DasProgramm ſetzt ſich aus Dichtungen und Liedern der Königin von

kumänien aus allen ihren Schaffensepochen zuſammen Ote Liede
rden von Fräulein Roſe Johanni geſungen einer hochtalentierte

ungen Sängerm die aus der Schule der auch hier beſtens bekannten
Leipziger Kammerſängerin Frau Emma Baumann ſowie der von Marie

mann in Berlin hervorgegangen iſt Die Rezitation hat der Vor
nde des Vereins Leipziger Preſſe der bekannte Schriftſteller Alban

n da hr nun ther o n kür in e N tnll on Hahn übernommen über deſſen kürzlich der Alberthalle in
terin 9 MWeo in Zn hen 10 r f r Jſtattgefundenen Rez ſationsabend di eſamten dortigen Blätter

o im de retten Vnhbog war l a r J d d d nhlt anmig des größten Lobes ll waren Der Abend wird wohl von

le t viſ ſchon r ſt inte terſtleriſchem wie literarhiſtoriſchem Standpunkt aus ein äußerſt intereſſanter

m 1 a handl r n t n 21den Karten ſind in der Hofmuſikalienhandlung von Hothan zu
en

Der gemeinnützige Verein für Dölau nud die Dölauerveide hielt geſtern abend im Heideſchlößchk unter Leitung ſeines Vor
des Herrn Juwelier Tittel eine auch von einer Anzaht
Mitglieder beſuchte außerordentliche Hauptverſammlung zum

ke der Satzungsänderungen und Vorſtands Ergän ungswahlen ab
l der große Mitgliederzuwachs in Halle nicht nur einen angemeſſenen

ifluß der Halleſchen Mitglieder auf die Geſchäftsführung des Vereins
h Vertretung im Vorſtand ſondern auch fatzungsgemäße Feſtlegung

er Verwendi

in

ing der Beiträge notwendig macht Wr Die von Herrn Hofm iſikalien
ler K 0 ch in Auftrage des Vorſtandes entworfenen neuen ungen

iden mit verſchiedenen ſich aus der Debatte ergebenden Ab nde rungen

Genehmigung der Verſammlung Fortan werden nun die Halleſchen
tglieder durch 5 Mitglieder im Vorſtand vertreten ſein und Geleg tjalten ſowohl in der im Januar jeden Jahres in Halle ſtattfindenden

dentlichen Hauptverſammlung als auch in einer alljährlich im Oktober
Galle inznhe fon lie Periammn lHalle einzuberufenden Mitgliederver ſammlung Wünſche zum

v m toll Pef den Vor tDruck zu bringen bezw Anträge zu ſtellen Bet den Ve an
Vroßsnsrir2 M dErgänzungswahlen wurden die Herren Kaufmann Kral alsch als alleiniger S Schaymei ſter

iter Schriftführer Hofmuſikalienhändler Ko
für eine dreij ährige AmtStadtverordneter Greßler als Beiſitzer

uer gewählt n die Heidekommiſſion welche neben dem V zorſtand
t dem Recht der ſelbſtändigen Beſchlußfaſſung in allen die Heide be

ffenden Angelegenheiten eingeſetzt iſt wurden die Herren Tittel Koch

Kreyenberg und Kralle in
ölauer Angelegenheiten eingeſetzte

mmiſſion die Herren Dr Hennicke Baenſch Woſt
Musceulus gewählt Aus dem Kaſſenbericht des atzmeiſtersab ſich daß inzwiſchen die Mitgliederzahl in Halle auf 290 an

gewachſen iſt und daß für Heir zwecke heute etwa 700 Mk noch zur Ver
fügung ſtehen Nachdem noch die Frage der Dölauer Waſſerverſorgung
eingehend beſprochen und der mit der Hettſtedter Bahn c gepflogene
Schri wechſel bekannt gegeben war wurde die Verſamt gegen Mittere

nacht vom Vorſitze nden geſchloſſen

t Geburtstagfeier und Jubiläum Der M Gottlieb Eck

Endemann
lediglich D

ſtfeld Kobelius
die zur Erledigung von

mlung 9

feiert heute ſeinen 70 Geburtstag und gleichzeitig ſein jähriges J tbilär im

s Angeſtellter in dem Geſchäft des Dekorat mal Wilhelm Zander
Das Gebi irtstagskind verrichtet noch bei voller Rüſtigkeit mit Umſicht

S hArbeit Seitens der und wurdenund Sorgfalt ſeine des ChefsHerrn Eckardt ſinnige Geſchen
Der Verein ehemaliger Angehö

Arme begeht ſein 6 Siiftungsfeſt in Verbindung mit der Gr des Prinzrege iten Luitpold von n am Sonntag den 12 Matz
von abends 7 Uhr an in den Thalia FeſtſälenDer HaudwerterVilb unge Verein veranſtaltet am Montag

den 6 März abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen ein Konzert

K ollegen

z her irhfuberrelcht

vriger der Kgl h

GeneralAnzeiger für Halle ünd den

von Ernſt

der Gemeinde

Tirols Jakob Pichler genannt der Högger Jackele infolge von

noch rüſtig

Toth BI
wurden ber
Magnatenhauſes Graf Cſakhy

O

von Preußen an Bord
den im Hafen liegenden Kriegsſchiffen die die de
hißt hatten
der an Bord des Dampfers vom deutſchen Generalkonful v Rekowski

Jm Volksbildungsverein findet Sonnabend den 4 Mts
abends 81 Uhr im kleinen Saal der Kaiſerſäle nach Trterigung
geſchäſ tlicher Mitteilungen ein Vortrag des Herrn Gymnaſial Oberlehrers aRienau hier über das Weſen des Humors ſtatt dem ſich Proben deutſchen

mors anſchließen Die Bibliothek iſt an dieſem Abend für die Mit
geöffnet

Der Evangeliſche Feſtſpiel Verein hiel
verſammlung ab in der beſchloſſen wurde

alieder
rn eine General

Schau
t geſte

demnächſt das hiſt toriſche

ſpiel Das neue Gebot von Ernſt v Wildenbruch zur Aufführung zu
bringen Durch einige Deklamationen von Mitgliedern wurde der Abend
auf das augeneh nſte ausgefüllt beſonders ſpannend war das Hexe nlied

92J Wildenbruch De Wer
tracht der großen

ammlung war gut beſucht doch wäre
in Anbe Mitgliederzahl eine noch regere Teilnahme an
den geſelligen Zuſammenkünften welche jeden Mittwoch im Ev Vereins
haus ſtattfinden erwünſcht Auch Gäſte ſind jederzeit willkommen An
den nächſten Vereinsabenden ſoll das Feſtſpiel Eliſabeth von Branden
burg von Paſtor Dr Liebermann mit verteilten Rollen geleſen werden

Der Verein ehem 10 Huſaren feierte in den Kaiſerſälen
das Feſt ſeines 21jährigen Beſtehens Der Ehrenvorſitzende Herr Leutn
Lehmann begrüßte die zahlreich Erſchienenen und brachte das Kaiſerhoch
aus Jm Anſchluß hieran nahm er die Dekoration der dem Vereine be
reits 10 Jahre angehörenden Kameraden Henze Naumann Loße Philippi
und Schweinefuß vor und überreichte den Feldzugsteilnehmern Schmidt
Becker und Gierſpeck ſowie den langjährigen Schriftführer Thieme zur
Erinnerung ein Bild darſtellend das Huſaren Reg Nr 10 in der Schlacht
bei Mars la Tour Der Vorſi itzend Kam Schmidt ſprach hierauf den
Herren Offizieren und Gäſten ink für ihr Erſcheinen aus beſonders

aber Herrn Leutnant Lehmann für die gewidmeten Bilder wie dem
Menzenhauer ſchen Zitherverein der durch ſeine Vorträge das Feſt ver
ſchönte Die veranſtaltete Sammlung zum Beſten der Kriegerwaiſen ergab
23,18 Mk Ein Ball hielt die Feſtteilnehmer bis in die frühen Morgen
ſtunden zuſammen

Markt
t Sonnabend den

für Magerſchweine undSchweinemarkt Der nächſte

ide März vonFerkel auf dem ſtädtiſchen Viehhoſfe fir
vormittags 7 Uhr ab ſtatStädtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat Februar 1905

ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf die
V jahres 349 341 Ochſen oder Bullen 516 555gleiche Berichtszeit des Vor

Kühe oder Jungrinder 1225 1286 Kälber 1339 1414 Schafe 37834071 Schweine 1 Spanferkel Zicklein 181 158 Pferde
Hund Ar Schlachtgebühre gingen dafür 17931 Mt ein Für

die Unterſuchung der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden Tiere
wurden 2033 80 Mk an Gebühren erhoben Wiegegebühren gingen ein
für den Schlachthof 849,80 Mk 815 10 Mk für den Viehhof 58 85 Mk
80 10 Mk an Futtergebühren für den Schlachthof 149 70 Mk 154 10 Mk

für den Viehhof 588 90 Mk 572 80 Mk Für die Unterſuchung n
von auswärts eingebrachten Fleiſches wurden 149 10 Mk 120 90 Pan Schaugebühren erhoben ferner wurden 25 25 Mk Sinſitegeen hen

vereinnahmt An ſonſtigen Einnahmen für Miete verkauften Dün iger 2c
ſind 202 Mk zu verzeichnen Marktkarten wurden verkauft für 448
391 Rinder 302 228 Kälber 368 353 Schafe 2288 2072 Schweine

98 92 Ferkel und 16 1 Magerſchweine wofür 1829 70 Mk an Ge
bühren eingingen An ſonſtigen Einnahmen hatte der Viehhof Mk
zu verzeichnen

Einen recht guten Fang machten Polizeiſ
gegen 38 Uhr in der Beyuyſchlagſtraße Ein
ſergeant bemerkte in der Liebenauerſtraße drei Perſonen
trugen und ſich verdächtig machten Als der Beamte
flüchteten ſie ſchleunigſt die Pfännerhöhe hinauf auf

ſergeanten heute morgen
patroullierender P liz ei

welche Pakete
auf ſie zugin

die Notſignale deSergeanten eilten aber noch i Polizeiſergeanten herbei und es gelang die
Verdächtigen auf einem Renba zu in der Beyſchlagſtraße feſtzunehmen Jn

den Paketen befanden ſich Portemonnaies Zigaretten Schoktolade Taſchen
meſſer Vettzeug Wäſche Kleidungsſtücke Materialwaren e Nun

Maurer Hunold
nittels Einbruchs

Pennewitz
Sachen vorher

die

und Kellner
geſtanden Feſtgenommenen Arbeiter1

Beckmann daß ſie die
aus dem Geſchäftslokale des Konſumsvereins zu Ammendorf ge
ſtohlen haben Aehnliche Einbruchsdiebſtähle ſind in letzter Zeit in Konſum
vereinen einer ganzen Reihe von Ortſchaften der Umgebung von Halle
verübt Es iſt anzunehmen daß auch dieſe Einbrüche auf das Konto des
feſtgenommenen Kleeblatts kommen

Schwere Unfälle Jn einer hieſigen Armaturenfabrik geriet
geſtern der Metalldr eher Otto Lange Zinksgartenſtraße 15 in das Ge
triebe einer Drehbank und erlitt dabet durch Quetſchung ſo ſchwereinnere Wunden daß er mittels ſtädtiſchen Krankenwagens in das St

EliſabethKrankenhaus gebracht werden mußte Der Schul knabe Joh
Jungblut rutſchte in dem Hauſe Thomaſ iusſtraße 49 ein Treppengeländer
herab Er bekam das Uebergewicht und ſtürzte infolgedeſſen aus derEtage in den Hausflur e r Kunde erlitt einen Unterkieferbruch und

ſchwere ſodaß er mittels Krankenwagens in die chirurgiſche
Klinik gefahren werden mußte

Ueberfahren Geſtern abend gegen 6 Uhr wurde eine Taubſtumme
in der Glauchaerſtraße von einem Rollwagen überfahren Sie erlitt Ver
letzungen am Kopfe und an den Hüften ſowie einen doppelten Unterarm
bruch ſodaß ſie dem St Eliſabeth Krankenhauſe zugeführt werden mußte
Die Schuld an dem Unfall ſoll den Führer des Rollwagens treffen

Telegramme und letzte Uachrichten
Arusberg 3 März Wolff s Bur Fr Ein verheerendes Fſuchte geſtern nachmittag das durch ſeine architektoniſche Schönheit bekannte

212 9 2 97zFußverletzungen

Schloß des Grafen Fürſtenberg in Herdringen heim Der De
und das Obergeſchoß ſind zerſtört Der Brand an deſſen Bekämpfung
Feuerwehren aller Nachbarorte mitwirken war abends noch nicht völlig

bewältigt

Haunover 3 März Wolff s Bur Der verſtorbene Konſul
Simon hat etwa drei Millionen Mark für wohltätige und mein
nützige Zwecke geſtiftet Jnsbeſondere wird eine Stiftung errichtet mitder Beſtimmung Hand und Fabrik Arbeit Handwerk und Landw virtſchaft

Garten und Obſtbau unter den Jsraeliten in größerem Umfange zu
verbreiten Die t Ve or 12 Jahren geſtiftete israelitiſcheFrziehungsanſtalt Ahlem und der Hülfsfonds für ehemnlige Lehrlinge

dieſer Anſtalt erhielten je 100 000 Mark

Straßburg 3 März Meldung der T Der diesjährige
33 Deutſche Aerztetag findet am 23 und 24 Juni in Straßburg
ſtatt Anmeldungen und ifragen ſind zu richten an den geſchäfts
führenden Ortsau ß zu Händen des Herrn Dr Oppenheimer Alter
S inmarkt Nr 25

Roßbach 3 M Wolff s Bur Der Köln Volksztg zu
folge warf geſtern die irrſinnige Frau eines Rottenarbeiters ihre drei
Kinder in die Sieg m ravg dann ſelbſt hinein Alle vier ertranken

Berghof in

Mann

ſt

März Meldung des B AufRiſſian bei Meran ſtarb geſtern der älteſte

Jn

Mitte C 4 5 Tfluenza Er hat ein Alter von 104 Jat hren 7 Monaten und 8 Tagen
z h Aumeianbeit a Kaiſer Trant Jnlonßerreicht Pichler genoß ſeit der Anweſenheit des Kaiſers Franz Joſeph

in Paſſeier im Jahre 1898 eine jährliche Gnadengabe Er war geiſtig
len mee J r brachte 2 aber in Bett 21Oie leßden el unt rachle el aber in De uW

Budapeſt 3 März Meldung des B Jnsgeſamt ſind
16 neuerliche Berufungen zum Monarchen erfolgt Dieſe Audienzen
beginnen et en Unter den Berufenen ſind alle Parteien vertreten

Von den Liberale Baron Daniel Falk Hodoſſy Lang und GrafZſelensky Von der Koſſuth Partei Graf Apponhyj Juſt Thaly

Von der Volkspartei Rakovszky Graf Ferdinand Zichy Ferner
der Kroate Tomaſich und J

c 2 o 50ufen Baron Banffy

3 März Wolffs Bur Der Dampfer
Eitel Friedrich mit dem Prinzen Friedrich Leopold

iſt geſtern vormittag hier e etroffen und von
tſche Flagge ge

Leopold

Neapel

mit Salut empfangen worden Prinz Friedrich

Saalkreis 4 März Selke 3und hervorragenden Miigunedern der deutſchen Kolonie ſowie dem Marine

kommandanten Admtiral Gualterio und dem Diviſionskommandeur General
Tarditi begrüßt wurde ging beim Arſenal an Land und unteruahm ſpäter
einen Ausflug nach Pompeſi

Petersburg 3 März Wolffs Bur geboteDer Regierunc
veröffentlicht eine Kundgebung des Kaiſers worin auf die
ſchweren Verheerungenides blutigen Krieges ſowie
die durch Führer der aufrühreriſchen Bewegung entſtandenen inneren
Wirren hingewieſen wird Die herrſchende Unruhe mache es zur Pflicht
die Behörden an den Dienſteid zu erinnern und alle Gutgeſinnten auf
zufordern ſich feſt um den Thron zu ſchaaren zu dem heiligen großen
Werke zur Ueberwindung des äußeren Feindes und zur Ausrottung des
Aufruhrs da es nur bei ruhiger Stimmung möglich iſt die auf die Er
neuerung des geiſtigen des Volkes Kräftigung des Wohlſtandes
und Vervollkommnung der Staatsordnung gerichteten Abſichten zu ver
wirklichen

Petersburg 3 März Meldung des B Aus Mukden
wird beſtätigt daß die ruſſiſche Abteilung bei Tſinhentſcheng 30 Werſt
zurückgegangen iſt dieſer Ort wie der Dalinpaß und Salunja ſind in
den Händen der Japaner Die ruſſiſchen Verluſte ſind hauptſächlich durch
Schrapnells und Maſchinengewehre verurſacht worden Die Japane
verblüffen die Ruſſen durch ihre Tapferkeit in kurzen Röcken
oft mit ausgezogenen Stiefeln erklimmen ſie die Hügel ungeachtet der
Kälte Gegen die ruſſiſche Oſtabteilung operieren jetzt die Armeen
Kurokis und Nogis

London 3 März Wolff s Bur Daily Telegr meldet aus
inmingting Vier japaniſche Offiziere und ein Sergeant welche am

23 Februar die Eiſenbahn nördlich von Tieling zu zerſtören ſuchten
wurden den Ruſſen verraten und hingerichtet Mukden iſt völlig
abgeſchnitten un dürfte morgen von den Japanern beſetzt werden

Waſhington 3 März Wolff s Bur Jm Repräſe ntan tehauſe wurde geſtern eine Reſolution eingebracht welche ſich für di e Ein

verleibung der Republik Panama ausſpricht und den Präſid enten

auffordert dem Kongreß mitzuteilen unter welchen Bedingungen diefes

Gebiet annektiert werden könne

Sachetun Ruſſ

Lebens

3 März Telegr Ag Hartnäckige Kämpfe
dauerten den ganzen geſtrigen Tag auf dem äußerſten linker
Flügel und bei dem Gutulingpaß an Die Japaner ſetzten
das Bombardement auf unſere beiden Flanken und das Zentrum fort
Jm Rayon des Putilowhügels wurden wir von 2500 Geſchoſſen
aus Belagerungs und Feldgeſchützen überſchüttet Gegen 10 Uhr
gingen die Japaner im Vormarſch gegen unſeren rechten Flügel vor wo
ſich ein heftiger Kampf entſpann der noch fortdauert

Tokio 3 März Reut Bur Die Japaner entfalten fortgeſetz
auf der äußerſten Rechten eine rege Tätigkeit Jhr rechter Flüge
drängt vorwärts und vertreibt die Ruſſen aus ihren Stellungen Nach
richten aus dem Hauptquartier des Marſchalls Oyama melden daß die
in der Gegend von Schingtſching tätige japaniſche Truppenmacht nachdem

khichun eingenommen nunmehr
Jn Tſinkhichun ſind den Japanern große Mengen von Proviant5533 un hb z Cſie Tſin habe die Ruſſen nordwärts

verfolge
in die Hände gefallen Eine japaniſche Truppenmacht die von Penſchu
aus tätig iſt vertrieb den Feind allmählich aus ſeiner Stellung welche
ſich 13 Meilen nordöſtlich vom Penſchu befand aus einer weiteren welche
7 Meilen nordweſtlich von dieſer liegt und ſchlief zlich aus einer

die von der zweiten in weſtlicher Richtung 4 Meilen entfernt iſt Nachdem

der Feind nordwärts gedrängt war nahmen die am Schaho ſtehenden
japaniſchen Truppen Sunmupaotzu
und ebenſo Tiaochienhutun ein

3 Meilen nördlich von Waitaoſchan

Viehmärkte
Sohlachtvehmarkt im städttsehen Viehnofe zu Halle am 9 März 1905

Proiso 50 Kilogr a et bena b Scohl sohtzewileht

Aufgetrieben waren Qnat J u qnal u Qual z s
3

a b a b a b 227 53
29 Rindoer S 2davon 2 Ochsen, 34 32 91 Färsen v 30 119 Kühe 34 30 S 28 197 Bnllen 35 S 33 31 755 Kälber 50 48 35 554 Hammael Schafe 33 30 26 C g276 Schweine davon z T

276 landschweinse S 64 63 61 220 5ngarische J

Ausgesuechte Posten über Fotiz Der Gesamtauftrieb dieser Woche betrug
97 Riuder davon 14 Ochsen s Faärsen 51 Kühe 26 Bullen 70 Kälber
121 Hammel 563 Landschweine zusammen 851 Schlachttiere Reimers
W

Seriehnt aus der Landwirtschatts kammer für die Provinz Sachsen über tab
sächileh erzielte Getreidenreise am 2 März 1905

Preis pro 100 kg in Mark
Kreis

Weizen Roxzxwen Gerste Hafer Erbsen

Aschersleben n rtinlberstadt 16 10 16 70 12 60 13,90 16,10 17 6 15 10 15 15 70 17 70
Stendal 16 69 17,80 13 00 138,80 14,60 16,50 14,69 16 00 30 40
Jerichow I 2

Bitterfeld S SDelitzsech uorgan
Schwoeinitz 16,50 17 40 13 50 13 80 14 90 16 30 14 00 14 50 26 28
Saalkreis 16 70 17 13 70 14 00 16 18 14,80 15 45 21Merseburg 16,30 17,30 30 14,30 16 19 14 1 19 23
Weissenfels SNFanmburg 17,00 17,40 14,00 14,20 18 19 1440 14,60 17 19

Manst v eb Kreis S dManst Seekreis SQuerfurt 17 ,10
Bernburg S S Sangensalza e

Nordhausen S S
Frisch u es und erhält man den KörperS durch täglichen Gebrauch

emnpfohlenen undin Myrrholinseitfeärztlich
viel tauſendfach

der

Am 2 Weißenfels Obervegel 4 255
unterhalb 0775 albe Unter

0,70 Magde

LVafferſtände
Unterpegel 0,89 3 März
Trotha 4 40 2 März Vernbu
pegel 142 Oberpegel 71
burg 168

Zur Beachtung Dieſer Nummer liegt ein Proſpekt
über den ſoeben beginnenden neuen Jahrgang der Garten
laube bei welcher mit dem neneſten ſpannenden Roman von
Rudolf Stratz Die Hand der Fatme und einer durch liebens
würdigen Humor und feinen Stil ausgezeichneten Novelle vonJſolde Kurz Prinz Ghita eröffnet wird Wir empfehlen
denſelben unſeren geehrten Leſern zu beſonderer Beachtung
Abonnements auf den ſoeben beginnenden neuen Jahrgang
der Gartenlaube nimmt entgegen Richard ProstHalle a Mittelftraße 9
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Seite 4 Sonnabend

S 2z Dee 5c ca Varennaw

K irseh
Leipzigerſtr 11

e755t 23 a

der Ulrichskirche
gegenüberuntere

Billigſte Bezugsquelle für
Schuhwaren uller Art

Größte Auswahl in Konfirmandenſtiefeln

Streng reelle Bedienung

S des Rabatt Spar Vereins
eeT S 5e

innur efertige Ketten
n grölster KuswanlSErste reret

Fat Dampf ßeſtfegern

neern Mehter S
Mele e San Vereins

Haarausfall e erſpolee
Immer U immer wieder

greift man zu dem einfachſten unſchädlichſten alt und viel erprobten

o 9 9Häusner s Brennessolspiritus
per Flasche M 75 u M 50 echt mit demWendelsteiner Kircheri Kräftigt den Haarboden reinigt von
Schuppen verhütet den Haarausfall befördert bei täglichem Gebrauche
ungemein das Wachstum der Haare Alpina Seife a 50 PfAiina Muen a M 50 Zu haben bei Kelmbold Co
F A Patz A Steinbach Wilh Köter Otto Fiedler Herm Stitz

Nachf E Jentzsch M Waltsgott Nacht Gr Ulrichſtr 30 Ald Schläter
Nachf Centraldrog am Hallmarkt B rischer G Osswald Nachf C W Borndt
Steinweg W Ender Kaiſerdroq H Quaritseh Floradrog E Walter Phönirdrog
A Thomas Steinweg 34 Schwanendrog Leip igerſtr Ecke Poſtſtr, Mäxz Rädlor
Drog C Kaiser Drog 27 Teutſchentha

Eröffnung r wrg 4 März
Meyer sohe Unerroicht

Butter Er satz
a Pfd 68 a P 6G8 P

Vollkkommenster
a Pfd 68 a d 68 Pf

der Gegenwart

Glearinsſtraße 11 am LButtermarltzt
Am Eröffnungstage erhält jeder Käufer von einem Pfund

MHeyer sche Vn erreicht 1 Paar Taſſen Zwiebelmuſter gratis

W

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

J Weiss
In bekannt grösster Auswahl zu billigsten Preisen empfehle

Konßrmanden

Anzüge
Zannaret

Herrmann jun
wohnt jetzt

H

er Ulrichstr 29 II
im Hauſe des Herrn Photogr ßonkert

J BSilligste Bezugsquelle
vorzüglicher

in und ausländischer Natur

ff Champagner Sekte
Liöreecht Jam Rum Kognak Arak

BSowlenweine
Bowlensekte,

S Sander
Poststr 1 Ecke Leipzigerstr

70 000 Mk
50 000
30000
20000

I Wetalarer Dombau Geldlotterie
zur Wiederherstellung des Domes

in ganz Preussen genehmigt
Ziehung 8 u 9 März

im Kreishaussale zu Wetzlar
275000Lose 266504Niet 8496 Gew

G bares Geld
Lose à 3 Nark

Porto und Liste 30 Pfg ver
sendet General Debit

Ferd Sehaler dazzol
dork

g zu haben bei rottrien

p les 9
s a P

In alle a
Kopsch Talamtstrasse B

Doctor

Oetker s
Fructin

iſt der vorzüglichſte und ſehr nahrhafte
Aufſtrich auf Weiß oder Schwarzbrot
500 g in Blechbüchſe 70 Pfg Bei Ein
ſendung von 50 leeren Packungen von
Dr Oetker s Backpulver Vanillin

Zucker Pudding Pulver etc
1 Büchſe Fructin gratis

Dr A Oetker Bielefeld

Mittel gegen alle
Haus Gartenund Feld

und er probte wirk amſt
Arten ſchädti icher Tiere in

Carl Sehraplau re
Bärgaſſe 1 am Markt

4 März Nr 54

alle a K
Eleganter Sitz

jn Kammgarn v
in Créèpe
i Oveyſht Feinste Verarbeitung

V

von O ar an Beste Zutaten
e

Mordsee AngeolsoholIRsoho
vorzüglichste existierende Schellfischsorte

Hochfeine billigere Jütl Sohellfische
Nur besten hellen Kabeljau ohne Koptf allerfeinste grosse

Rotzungen und Schol len
Pa engl Steinbutt Ostender Seezungen
Hochrotfieischigsten Silberlachs

ff Tafelzander
von täglich eintreffenden neuen Zufuhren

lebende Gebirgsbachforellen u Hummer

lebende Spiegel und Schuppenkarpfen
lebende Hechte lebende Portions und Diner
schlieie lebende grosse Schleie lebende starke

und Mittel Aale lebenden Wels
ompfiehlt zu stets niedrigstoen Preisen

Friedrich Krahmer
Fluss und Seefischhandiung

Fischerplan 3 Fernsprecher 205

Fom 5 ds Mts ab ſtehen wieder in ſehr großer Auswahl

erstklassige

bei Mit zum Verkauf anch treſſen am 10 ds Mts prima Dänische und
Holsteiner Pferde ein

II B KremmerMerſeburg alte Doſt Telephon 367
Das von mir geführte

garantiert reine

Schweine Schmalz
De ist das beste

welches ſch zun Pfannkuehen Backen eignue
und verkaufe ich dasſelbe für den einzigen Preis von

S Pfennig das Pfund
Pfannkuchen Margarine Pfund 50 Pfennig

Pfund 1 Pfennlgpfannkuchen Mus

Max Schultze Monitzwinger 3

PALMIN
feinste Pflanzenbutter

unübertroffen zum
Kochen braten u backen

e e

50 Ersparnis
gegen Butter

S8

e

Erſt als
milder geſtimu

nach Gardon

en einig
Nun weif

auf Reinerts
ſpätes Glück
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Nicht da
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J ſei großmütig

Liegt Di
Noch nie
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Plan entdeck
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und da war

Hm hm
Warte J
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Stimmt
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Winkel verba
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it Men
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Süd herumge

Das hat
zu einer recht

Ja Got
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Anna Marie
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